
Segment Logistik

Wesentliche Kennzahlen

in Mio. € 1–3 | 2022 1–3 | 2021 Veränd.

Umsatzerlöse 19,2 17,9 7,5 %

EBITDA 1,3 1,1 14,3 %

EBITDA-Marge in % 6,7 6,3 0,4 PP

EBIT - 0,7 - 0,7 pos.

EBIT-Marge in % - 3,6 - 3,9 pos.

Equity-Beteiligungsergebnis 0,6 1,1 - 45,4 %

Die Umsatzerlöse der konsolidierten Gesellschaften übertra-
fen im ersten Quartal mit 19,2 Mio. € das Vorjahr um 7,5 % (im
Vorjahr: 17,9 Mio. €). Zur positiven Entwicklung trugen insbe-
sondere die Beratungsaktivitäten sowie die Automatisierungs-
technik bei.

Das Betriebsergebnis (EBIT) belief sich im Mitteilungszeit-
raum auf - 0,7 Mio. € (im Vorjahr: - 0,7 Mio. €). Die Ergebnis-
entwicklung war durch Anlaufverluste bei den neuen Aktivitäten
belastet.

Die im Equity-Beteiligungsergebnis abgebildeten Gesell-
schaften verzeichneten in den ersten drei Monaten 2022 insge-
samt einen Umsatzrückgang. Das Equity-Beteiligungsergebnis
belief sich auf 0,6 Mio. € nach 1,1 Mio. € im Vorjahr.

Segment Immobilien

Wesentliche Kennzahlen

in Mio. € 1–3 | 2022 1–3 | 2021 Veränd.

Umsatzerlöse 10,7 9,1 17,4 %

EBITDA 6,4 4,7 35,1 %

EBITDA-Marge in % 59,5 51,7 7,8 PP

EBIT 4,4 2,9 51,1 %

EBIT-Marge in % 41,4 32,1 9,3 PP

Am Hamburger Markt für Büroflächen waren die Auswirkungen
des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine im ersten Quar-
tal 2022 noch nicht spürbar. So wurde zum 31. März 2022
laut dem aktuellen Marktbericht von Grossmann & Berger mit
einem Büroflächenumsatz von 135.000 m2 der Vorjahreswert
um 3,8 % übertroffen. Die Leerstandsquote in Hamburg sank
gegenüber dem Vorjahreszeitraum auf 3,5 % (im Vorjahr:
3,8 %).

Auch die HHLA-Immobilien in der historischen Speicherstadt
und auf dem Fischmarktareal wiesen im ersten Quartal des
laufenden Geschäftsjahres weiter eine stabile Entwicklung bei
annähernder Vollvermietung aus.

Die Umsatzerlöse stiegen im Berichtszeitraum stark um
17,4 % auf 10,7 Mio. € (im Vorjahr: 9,1 Mio. €). Neben wieder
greifenden Umsatzmietvereinbarungen trugen hierzu auch stei-
gende Mieterlöse aus neu entwickelten Objekten in der Spei-
cherstadt bei.

Das kumulierte Betriebsergebnis (EBIT) stieg im Berichtszeit-
raum um 51,1 % auf 4,4 Mio. € (im Vorjahr: 2,9 Mio. €). Für
diese positive Ergebnisentwicklung war neben den gestiege-
nen Umsatzerlösen auch ein geringeres Instandhaltungsvolu-
men ursächlich.

Prognoseveränderungsbericht

Im Mitteilungszeitraum sind grundsätzlich keine neuen Ereig-
nisse von wesentlicher Bedeutung eingetreten. Die im
Geschäftsbericht 2021 enthaltenen Angaben zum erwarteten
Geschäftsverlauf 2022 besitzen weiterhin Gültigkeit.
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